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Abschrift

Satzung des Verelns Llchtbllck Senlorenhllfe e.V.

$ I N.m., Sltz

'l) Dsr V€r€in lührl dsn Nem6n

,,Llchtbllck Sonlorenhllfc e.V."

2) Er hat seinen Sitz und s€ine Verwaltung in München,

5 2 Rochteform, Geechäftelahr

1) Der Vereln isl im Vereinsregister dos Amlsg€richt€e München unter VR 10j00 ein-
g6lragen,

Oas G€schäflsiahr des V€r€ins ist mit d€m Kalenderjahr identisch.

$ 3 Verclnaarcck

1) Der v€r€in v€rtolgt eusEchließlich und unmrttelbar gomoinnr.itzige und mildtdtrge zweck€
im Slnn6 de6 Abschnitts "Steuaö69ünstigte Zwecke,, d€r Abgabonordnung.

2) zwack des Voreins ist dio persönlicho und finanzielle untorstützung und Betrouung
armutebetroffener und bedürf ger peraonen, insbesonder€ von senio'ren und Renten]
ompftnger. Zweck des v6rdn8 ist es waitorhln, bei älteren Menschan attersbedingie
Sctnderigkcltcn zu verhüten, zu überuinden oder zu mildern, um ihnen aamrt oä-r.lüg-
llchkeit zu erhallen, am Leben d€r Gsmsinschaft leilzunchmcn und ihre Angelcgenheiten
mfulichst lang€ und milglichst wellgehond s€lbslbeEflmmt zu erledig€n.

zür€ck des Vereins ist weiterhin die Attonhilte, dio Fördorung mlldtätiger zwacke und des
Wohlfahrlswesens.

3) D6r satzungsa^rock wird rnsbegondero, aber nicht ausschließlich dadurch vorwirklicht,
dass

- sachzuwendung€n (2. 8. Bekteidung, Haugratsgegonständo, sonstigo G€gonstände
dos täglichsn Bedarfs) und GeHzu-wefldungen ln armutsbetroffenä ,^o iäaürn,ge
Menschen in Not sowr€ auf Grund ihros körperrich€n, seelischen ooer gerstfe'i"u-
standes hüf8bedürflige per8on€n im Sinn€ von g 53 AO gelelstet werdeni

- äll€rs Menschen boi kulturellen, bildenden und g.Eundheltsförd'rnden varanstalun-
g€n, Maßnahm€n und ragesausflügon betr€ur werden sowio ihre Boförderung zu
und von di€sen Veranstaltungsn übornomm€n wird;

Seito 1 von I



4l

6)

- Einkäufe und Bohordengäng€ für ältsre Msnschen oder zueammen mit ihnerr erledigt
wordon, sowoil dles€ P€rsonon enlaprochondar Hilfo bodürfen;

di€ V€rttotung und Botreuung älter€r und hilfebedürf tiger Personen in allen Angsle-
gsnh€ltan die oine Vertrotung und Eolteuung €dauben und sow€it rochtlich möglich
ist übornommen Mrd; diee gilt auch für sina B€ttouung im R€chtssinne:

- Untgrstützung bei der Suche und Beschaffung von alt€rsg€rocht€m Wohnraum ge-

lEistet wird;

- Patgnschaflen übernommenwerden;

- caritelivo und soziale Bettouung im Rahmsn d6|' Alt.nhilfo g€leist€t wlrd.

Die jarve{Be Förderung von Personen, welche wegen ihrEs Zustandes od€r aus ftnanzi-
all6n Grilndsn hilf8b€dürftig sind, kenn rsgolmäßig oder auf den Elnz€lf8ll bsschränkl er-
folgcn.

Dor VgrEin ist s€lbstlos tälig. Er verfolgt nicht in orster Linle eigenwirtschaf llich€ Zweck€.

Mittal ds8 Vereins dürfsn nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Jie
Mitgllodor crhallsn k6in6 Zuw€ndungen aus den Mitteln des Vererns.

Es darf keine Person durch Ausgab€n, dlo d€m Zweck der Körperschaft fremd sind, oder
durch unverhöltnismäßig hoh€ Vergütungen bogünstigt werden.

7) Der Voroin ist politisch und konfossionell naulral.

8) Der Verein kann Mitt€l für dio Verwirkllchung der stouorbEgünstigten Zwecka
and€ron Körporschafl oder für dis Venflhklichung steuerb€günstigter Zwecke durch eina
Körperschaft des öffantlichen Rochts b€schaffen (S 58 Ziff 1. AO). Vo.aussetzung htorfür
ist, dass dor satzungsmäßige Zweck der Empfängerkörperschaft mindestens oines der
Elomente wn'e6st, welche den Zur€ck dee Verelns bilden.

9) Der Verein kann seine Mittel teiluaise oiner anderen ebenfalls steuerbegünstigten
Körpsrscfiaft odgr oin€r Körperschaft des öffontlichon Rochls zur V€rwondung zu El€u€r-
bogün8ligtcn Zwecken zuwondon (S 58 Zitt 2. AO).

10)Dsr Voroh hann serne Überschüese dsr Einnahmen übsr die Ausgabon aue dor Ver-
mögonsvonvsltung, seine Gawinno aus den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieben ganz
oder leihrwlse und derübor hhaus httchEt€ns 15 Prozont soinor sons gen nach $ 55
Abs, 1 Nummsr 5 AO zcltnah zu ver*tndond€n Mittel oinor and€ren slouorb€günslbton
Körp€rschaft od6r einer Jurlstbchrn Porson des öffenllichen Rechts zur Vermfuensaus-
stattung zuw€ndsn, oie aus dcn Vermfuonserträg€n zu v€rwirklichondon steuerbs-
gmstlgton Zwecke müssen den stcucöegünstiglen satzungsmäßigen Zwecken der zu-
wendrnd€n Körpergchaft ontsprechsn. Dle denach zugewandton Mittel und deren Er-
träge dürfsn nicht für woitoro Mitt€lweitergaben im Sinn€ dos erst€n Satzes vorwondet
werdon.

6in€r
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I { Mltgll.dach!ft

1) Ordontliches Mitglied des V€rainE kann iede natürllcho od€r Juristische Person w€rden.
Bd Mlndc{ähdgcn ist dio Zuslimmung da6 gesetzllchon Vcrtreteß notwandig. Slimm-
b€rechtlgl alnd ord6ntllche Mltglieder in Varsammiungen ersl ab Volljährigkeit.

2) Natürlich€ und jwistiache Personen können auch als f<irderndes Mitglied in den Verein
aufocnommen worden. Uber die Mltgliedschaft enlscheidot der Vorstend aufgrund eines
schdflllchen Anlrsg€s euf MltglledBchaft. Förd€rndo Mllgllodor gonießen nicht dlo Rochto
ord€ntllcher Mltglleder. Sie können an don Verenslallungon dca Vercins toilnohman, sie
haban ab6r keln Stimmr6cht.

016 Vorlelhung €in6r Ehr6nmitgliedschaf t ist nur nach B€schluss d6r Mitgli€dorversamm-
lung mö'glich.

Übar die Aufnahme eines neu6n Mltgliods €ntscheid€t nach Vorlieg€n ein€s schriftlichen
oder oinee ztn Niadorschrift aufäJn€hmend€n AntraOB der Vorstand.

Oie Mitglbder haben dem Verein jedon Wechsel ihrer Anschrift unaufgeforderl mitzu-
toßon. Dsr Vorcln kann allc an das MlQlted zu richtendon Schr€lbsn wirksam an dle ihm
zulatzt migrtolllo Anschdft de8 Mltglleds sendon.

! 5 B.€ndlgung de. Mltglled.chaft

r) Dlo Mitglisdschaft endet mit dem Tod dos Mitglisds, durch freiwillig€n Austritt, Aus-
schlu$ aus dem Vereln oder Vsrlust d€r Rochtsfähigkolt dor iuristischeh person.

Der fraiwillige Austrltt erfolgt du.ch Echriftliche Erklärung 9sg€nüb6r d€m Vorstand. Der
Austrltt lst nur zum Schluss eines Kalcnderjehrs unt6r Einhaltung einer Frist von dr€i
Monaten zulässig. Dio Kündlgung d€r Mitgliadschaft aus wichtigem Grund bloibt hiervon
unberühd.

Ein Mltglied kann bei elnem groben Verstoß g8gen VereinsintoressBn mit sofortiger
Wlrkung durch Beschluse dos Gessmtvorstands mil oinfachgr Stirnmenm€hrhoil ausg€-
schlosson werden. Vor der Beschluosfagsung ist dorn Mitgliod untor Fristsetzung von
a/\€i Wochon G€leg€nholt zu geb€n, sioh hierzu zu äußem.

Eln MiQlied kann zudom mit VorEtendsb€schluss auegosohloseon werden, w€nn es trotz
arveimalger schrifillchar Mahnung mit der Zshlung des Mtgliedsbcltrags im Rücksland ist
und selt Absendung des zw€itsn Mah echr€lbens m6hr als drei Monate vergangen sind.
Der Ausschlugs l8l dem Mltgllod durch eingeechrlebenen Brief mltzutellen.

Mit Beendigung dar Mitgliedschatt edöschon alle Ansprüch€ aus der Mitgliedschaft,
unbeechadel des Anspruchs des Vereins auf bost€hend6 Ford€rungon.
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